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Die SPD-Ratsfraktion bittet folgendes zu beschließen: 
 
„Die Stadt Braunschweig nimmt mit der IHK, den Universitäten und der Handwerkskammer Ge-
spräche auf, um Aktivitäten einzuleiten, die dazu beitragen, die Auswirkungen des doppelten 
Abiturjahrgangs auf die Ausbildungssituation in Braunschweig aufzufangen. Dazu sollten u.a. 
die Anzahl der Ausbildungsplätze temporär erhöht werden.“  
 
 
Begründung:  
Durch den doppelten Abiturjahrgang 2011 ist von einer erhöhten Nachfrage nach Studien- und 
Ausbildungsplätzen auszugehen. Dieses darf nicht zu Lasten der Haupt- und Realschüler ge-
hen. Die Stadt Braunschweig sollte sich hier nicht nur auf den Niedersächsischen Pakt für Aus-
bildung und Fachkräftenachwuchs verlassen. 
 
 
 
gez. 
 
Manfred Pesditschek 
Fraktionsvorsitzender 
 


